
 

 

 
 
 
 
 
 
 
Mnozil Brass 
 
Egal ob es nun traditionelle Klänge, welche einer höchst eigenwilligen Interpretation 
unterzogen werden, oder Schlager, Opernarien und Popsongs sind, die auf köstliche 
Art und Weise parodiert werden, oder es sich einfach um erstklassige 
Eigenkompositionen handelt, Mnozil Brass verstehen es, was immer sie auch 
musikalische gerade im Schilde führen, allem ihren individuellen und 
unverwechselbaren Stempel aufzudrücken. Wie kaum eine andere Combo versteht 
es die Truppe rund um Thomas Gansch, auf die Bedürfnisse des Publikums nach 
Neuem einzugehen und es mit einem scheinbar unbegrenzten Enthusiasmus 
mitzureißen. 
 
 
Mnozil Brass sind Wilfried Brandstötter, Gerhard Füßl, Thomas Gansch, Zoltan Kiss, 
Leonhard Paul, Roman Rindberger und Robert Rother. Das siebenköpfige Ensemble 
deckt annähernd das gesamte Spektrum der Blasinstrumente ab. Zum Einsatz 
kommen Trompeten, Posaunen, Bassposaune, Flügelhorn, Tuba und manchmal 
auch das Alphorn. Wer aber annimmt, dass es sich bei Mnozil Brass um eine 
Volksmusik spielende Blasmusikkapelle handelt, wird seine Überraschung erleben. 
Egal ob nun traditionelle Klänge oder Klassisches höchst eigenwillig neu bearbeitet, 
Schlager, Opern oder Popsongs parodiert oder Eigenkompositionen zum Besten 
gegeben werden, allem wird ein ganz individuell und unverwechselbar klingender 
Stempel aufgedrückt. Wie kaum eine andere Combo verstehen es Mnozil Brass auf 
die Bedürfnisse des Publikums einzugehen und es mit ihrem scheinbar 
unbegrenzten Enthusiasmus mitzureißen. Der Spaß steht zu jeder Zeit im 
Vordergrund. Dabei kann es manchmal auch recht oft richtig heftig und deftig zur 
Sache gehen.  Die Konzerte dieser außergewöhnlichen Blechbläsertruppe 
entwickeln sich in der Regel zu einem echten Musikerlebnis. 
 
Website: http://mnozilbrass.at/  
Hörbeispiele: http://www.mnozilbrass.at/shop.html 
Videobeispiele: http://www.mnozilbrass.at/videos.ht ml 
 
Konzerttermine am Österreich-Pavillon: 1., 2. & 3. Mai 2010 
 
 
 


